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Ne . 289 Altensteig » Montag den 8 . Dezember.
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Reichstagswahlergebuiffe.
Reichstagswahl am 7 . Dezember 1924 Reichstagswahl am 4 . Mai 1924.
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Sparer

Republikanische

Partei

Nagold. 327 517 53 94 219 258 164 2 89 — 171 331 2 113 133 88 2 53 10 432 351 1 113 3
Altensteig-Stadt . . . 152 191 19 106 262 194 115 3 9 — — 104 126 3 17 164 172 13 7 163 227 64 1

„ -Dorf . . . 3 2 — 5 1 7 5 — 46 — — — 1 1 48 6 4 10 6
Beihingen. 3 9 — 3 4 4 — 101 — — > — 1 106 3 20 3Berneck. 13 8 — 10 20 17 10 — 28 — — - 10 10 26 14 7 10 18 13Beuren. 1 0 — 1 7 14 5 — 45 — — 3 2 55 2 1 1 4 14 1
Bösingen . . . . . 11 18 — 3 11 16 9 — 79 — — 29 15 89 8 7 2 4 10 4 3
Ebershardt. 4 20 — 1 6 — 7 — 114 — — 1 5 111 6 30 5 7
Ebhausen. 166 163 3 21 23 47 16 3 30 — — > 26 153 54 32 14 4 123 73 12 1
Effringen . 43 41 — 8 26 11 13 5 121 — — 11 62 169 12 19 5 22 22 5
Egenhausen . . . . 20 28 — 10 47 49 8 1 153 — — 9 14 180 32 9 1 24 24 1 15
Emmingen. 52 40 2 5 14 16 1 2 74 — — 2 62 90 7 8 4 57 33 16
Enztal . . 43 23 1 20 27 28 6 1 1 — — 4 38 1 8 19 14 73 9Ettmarmsweiler . . . 7 12 ._ 2 10 4 — 67 — . — 1 5 74 7 2 3 16 5Fünfbronn. 2 7 — 3 7 32 2 — 63 — 2 2 1 57 1 4 51 8Garrweiler. 4 10 — 1 3 — 5 '- 50 1 . — 2 1 63 1 5Gaugenwald . . . . 0 0 — — — 1 — — 89 — — — — 1 87 2 1Gültlingen. 23 38 3 20 14 32 26 1 287 1 — 21 16 335 8 21 2 2 35 8 5
Haiterbach und Altnuifra 32 164 1 46 15 143 18 2 154 — — 24 47 217 13 61 1 7 208 21 13Jselshausen . . . . 21 16 3 3 4 6 5 — 84 — — 7 11 94 3 15 2 12 11 10Mindersbach . . . . 38 3 — 4 4 — 8 1 84 — — 4 19 91 5 1 6 11
Oberschwandorf . . . 14 15 — 3 3 5 4 2 159 — — 1 7 160 2 3 2 6 20 23 3
Obertalheim . . . . ' 3 2 104 16 — — — 1 108 1 — — 1 2 103 25 80 4 1
Pfrondorf. 11 11 — 10 6 4 3 1 57 1 — 4 18 67 1 5 1 8 8 13 4 1
Rohrdorf . 44 87 11 4 13 18 20 2 69 2 — 11 . 56 88 8 3 17 75 29 6
Rotfelden. 7 38 — 13 12 22 2 — 170 — — 1 19 182 1 11 13 47 16 2
Schietingen . . . . . 9 2 3 6 5 16 — — 116 — — 4 123 1 1 17 4
Schönbronn . . . . 17 15 — 2 3 — 1 — 166 — — 7 171 3 11 2 17 5 1
Simmersfeld . . . . 2 11 — 1 5 176 4 — 46 — 1 2 — 33 9 222 4
Spielberg. 17 15 — 2 12 26 13 5 70 — — 6 15 107 16 6 7 18 14 9
Tulz. 9 63 1 1 3 8 5 1 439 — — 3 2 425 4 3 1 18 5 9
lieberberg. 4 13 1 — 12 15 2 1 111 '- — 1 6 125 7 1 1 3 25 2
llnterschwandorf . . . 12 — 18 — 1 1 1 — 5 — — — 8 9 13 2 2 3
llntertalheim . . . . 6 — 121 18 — 2 3 — 146 — — 1 — 1 148 1 20 109 1 3 8
Walddorf mit Monhardt 26 28 — 10 13 39 7 2 121 — 1 8 14 181 7 18 2 1 50 44 1
Wart. 5 10 _ 4 16 — 9 1 133 — — 5 2 114 4 2 6 9 13 2 1
Wenden. 2 8 1 — 1 2 4 2 80 — — 1 — 75 2 5
Wildberg. 28 178 3 153 54 42 58 2 43 — 2 23 23 2 74 33 200 1 1 1 162 82 9!

1181 >1806 ! 348 1 607 § 871! 1261 567 41 3807 6 6 s 509 592> 11 1 ^ 264 542 760 21 296> 84 >1629 >1493s 2 I 382s 8

Das Ergebnis im 31 . Wahlkreis (Württem¬
berg und Hohenzollern) :

am 7. Dezbr,
1. Sozialdemokrat . Partei . . . 240 821
2 . Deutschnationale Volkspartei . . 129486
3 . Zentrumspartei . 278 363
4. Kommunisten . 96167
5. Deutsche Volkspartei . . . . 67643
6. Nationalsozialist . Freiheitsbeweg . . 25 280
? . Deutsch - Demokratische Partei . . 128 761
9. Wirtschaft!. Vereinigung d . Würt-

temb . Mittelstandes . 6051
10. Bauern - und Weingärtnerbund . 211 265
13 . Haeußerbund . 670
14 . Freiwirtschaftsbund . 3519

Es erhalten in Württemberg:
Sozialdemokratie 4 Sitze (bisher 3) : Keil , Hildenbrand,

Rohmann , Schlicke.
Deutschnationale 2 Sitze (2) : Bazille, Siller.
Zentrum 4 Sitze (4) : Bolz , Andre , Feilmanr, Erost. Mit

den Neststimmen reicht es Baden zu einem K. Sitz.
Kommunisten 1 Sitz (2) : Remmele.
Volkspartei 1 Sitz (1) : Bickes.
Nationalsozialisten keinen Sitz ( 1) .
Demokraten 2 Sitze (2) : Wieland, Heust.
Bauernbund 3 Sitze (4) : Vogt, Körner , Haag . ^

4 . Mai
192 161
121 543
265 501
158 919

53 561
50 786

115 319

238 590

Wahlkreis 32 (Baden ) :
Insgesamt wurden 996193 Stimmen abgegeben gegen

441 763 Stimmen am 4 . Mai . Es erhielten:
Sozialdemokratische Partei . . . 198 504 (142 801)
Deutschnationale Volkspartei . . 88 784 ( 75 835)
Deutsche Zentrumspartei . . . 343 619 (325 645)
Kommunisten . 64 926 t 95 564)
Deutsche Volkspartei . 97 731 ( 74 887)
Nationalsozialisten . 19 064 .. ( 45 049)
Deutsch - Demokratische Partei . . 92 595 ( 75 286)
Wirtschaftspartei . 16701 ( 21424)
Landbund . 58702 ( 71378)
Haeusserbund . 375 ( 784)
Unabhängige Sozialdemokratie . 6 651 ( 6153)
Deutsche Äufwertungspartei . . 4 598 ( 6143)
Freiwirtschaitsbund . 530
Deutschvölkische Reichspartei . . 3 383

In Baden sind gewählt:
3 Sozialdemokraten : Geck, Schöpflin, Meier.
1 Deutschnationaler : Hannemann.
6 Zentrum , einer mit Hilfe der Reststimmen in Württem»

berg : Fehrenbach, Wirth , Ersing» Damm,
1 Kommunist : Kenzler.
1 Volkspartei : Curtius.
1 Demokrat : Dietrich.
1 Landbund : Julier.

Das vorläufige Ergebnis aus dem Reich.
WTB . Berlin , 8 . Dez. Bis heute vormittag 10 Uhr

lagen die Resultate aus 34 Reichstagswahlkreiscn vor . Es
fehlt nur noch das Ergebnis aus dein Liegnitzer Kreise.Die Sitze verteilen sich wie folgt:

Sozialdemokratische Partei
Deutschnationale Volkspartei
Zentrurpspartei
Kommunisten
Deutsche Volkspartei
Nationalsozialisten
Deutsche demokratische Partei
Bayr . Volkspartei 17
Wirtschaftspartei 5
Landbund Z
Deutsch - Hannoveraner 4
Bayr . Bauernbund 4

Württ . Bauernbund 3
Hess . Landbund 1

Zus . 403 - che
Die Aufrechnung der Reststimmen aus die Reichswahl¬

liste ist hiebei noch nicht berücksichtigt.



Dis Wahlen irr Württemberg
E r I ä u t e r u n g : Soz gleich Sozialdemokratische Parte

Deutschlands; Dn gleich Deutschnationale Bolkspartei ; Z
gleich Zentrumspartei ; Ko gleich Kommunisten ; DV gleick
Deutsche Volkspartei : NatSoz gleich Nationalsozialistisch«
Freiheitsbewegung ; Dem gleich Deutsche Demokratische Par¬
tei ; Mi gleich Wirtschaftliche Vereinigung des Württ . Mit¬
telstandes ; BB gleich Bauern - und Weingärtnerbund ; Häu.
her gleich Häußer-Bund ; FF gleich Freiwirtschaftsbund.

Der Verlauf der Wahlen in Württemberg
Stuttgart . 7 . Dez . Der heutige Wahltag ist hier ruhig

und ohne jede Störung verlaufen . Auch aus dem Lande lie¬
gen Nachrichten über irgendwelche Störungen nicht vor . In
den Wahllokalen , die von 9 Uhr vormittags bis 6 Uhr
abends geöffnet waren , gab es wohl zeitweise , namentlich in
den Nachmittagsstunden einiges Gedränge , aber die Wahl¬
handlung wickelte sich glatt ab . Die Wahlbeteiligung war
in der Stadt ziemlich rege und ist stärker als bei der Wahl
am 4 . Mai gewesen . Auf dem Lande herrschte Wahlmüdig¬
keit vor . die Abstimmung betrug kaum über 65—67 Prozent.
Die Wahlagitation hatte am Samstag den Höhepunkt er¬
reicht.

Gesamtergebnis von Stuttgart -Stadt
Stimmberechtigte nach der Wählerliste 224613.
Abgegebene Stimmen 176 266.
Gültige Stimmen 175 414 (175 861) .
Sozialdemokratische Partei Deutschlands 42 306 (31952).
Deutschnationale Volkspartei 34 996 (32 879) .
Zentrumspartei 16 204 (14 021) .
Kommunisten 28 171 (34 146) .
Deutsche Volkspartei 17 339 (16 388 ) .
Nationalistische Freiheitsbewegung 5301 (11868) .
Deutsche Demokratische Partei 27 796 (25 301) .
WirtschaftlicheVereinigung des Württ . Mittelstandes 48L
Bauern - und Weingürtnerbund 2452 (2418).
Häußer -Bund 104.
Freiwirtschaftsbund 283.

Einzelergebnisse aus Württemberg.
Stuttgart Amt : Soz 8359 , Dn 3038 , Z 900 , Ko 6179 , DV

1216 . NatSoz 514 , Dem 3890 , L -. 403 , BB 4185 , Häußer 24.
FF 20.

Oberamt Aalen : Soz 2943 , Dn 985 , Z 7368 , Ko 767 , DV
1090 . NatSoz 252, Dem 821 , Mi 53, BB 1650, Häußer 5,
FF 12.

Oberamt Balingen : Soz 4575 , Dn 2768 , Z 2164 , Ko 1509,
DV 639, NtaSoz 694, Dem 4162 , Mi 72 . VV 1926, Häußer 7,
FF 667.

Oberamt Backnang: Soz 1169 , Dn 2319 , Z 234 , Ko 1768,
DV 561 , NatSoz 244, Dem 844, Mi 77 . BB 4386 , Häußer 9,
FF 18.

Oberamt Besigh . im : Soz 4528 , Dn 1016 , Z 140 , Ko 439,
DV 449, NatSoz 180 , Dem 2156 , Mi 41 , VV 4988 , Häußer
3 . FF 4.

Oberamt Viberach: Soz 1155, Dn 942 , Z 13 431 , Ko 332,
DV 331, NatSoz 111, Dem 654, Mi 32, BB 1289, Häußer 4,
FF 8.

Oberamt Blaubeuren : Soz 1690 , Dn 1202 . Z 2778 , Ko 114,
DV 310, NatSoz 61 Dem 350 , Mi 28 , BB 3982 , Häußer 10,
FF 11-

Oberamt Brackenheim : Soz 2203 , Dn 440 , Z 661 , Ko 207,
DV 218, NatSoz 153, Dem 878 , Mi 46, BB 5622 , Häußer 6,
FF 5-

Oberamt Böblingen : Soz 2086 , Dn 1675 , Z 347 , Ko 2517,
DV 760, NatSoz 302 , Dem 2020 , Mi 55 . VV 3673 , Häußer 6,
FF 8.

Oberamt Calw : Soz 2051 , Dn 2107 , Z 193, Ko 917 , DV 790,
NatSoz 296 , Dem 1546 , Mi 91 , BB 4205 , Häußer 8, FF 8.

Oberamt Trailsheim : Soz 1517 , Dn 616 , Z 1031 , Ko 170,
DV 1180 , NatSoz 292 , Dem 847, Mi 154, DB 6641, Häußer
14 . FF 28.

Oberamt Ebingen : Soz 1229 , Dn 400 , Z 8712 , Ko 269,
DV 107, NatSoz 52, Dem 395 , Mi 33 . BB 1555 , Häußer 3,
FF 13.

Oberamt EÜwangen : Soz 506 , Dn 196 , Z 11337 , Ko 146,
DV 198, NatSoz 104, Dem 298, Mi 48, BB 1311 , Häußer ;
4, FF 6. j

Oberamt Eßlingen : Soz 7939 , Dn 3741 , Z 2533 , Ko 6397,
DV 3599 , NatSoz 1299 , Dem 3170 , Mi 341, BB 2879 , Häu- -
tzer 12 . FF 213 . i

Oberamt Freudenstadt : Soz 3436 , Dn 2128 , Z 270 , Ko 623, ;
DV 2177 , NatSoz 366 , Dem 2291 , Mi 74, BB 813 , Häußer ^
9, FF 18. s

Oderamt Gaildorf : Soz 793 , Dn 1112 , Z 605 , Ko 222 , DV ^
468 , NatSoz 216 , Dem 482 , Mi 74. BB 4519 , Häußer 6. !
FF 7. !

Oberamt Gerabronn : Soz 1269 , Dn 950 , Z 220, Ko 14b !
DV 859 , NatSoz 365 , Dem 1231, Mi 92, BB 6830, Häuße: i
22, FF4 . '

Oberamt Göppingen: Soz 9899 , Dn 1376 , Z 2884 , Ki j
3636 , DV 2107 . NatSoz 355, Dem 4454, Mi 135 , BB 4510 !
Häußer 13, FF 484.

Oberamt Gmünd : Soz 2126 , Dn 819 , Z 11195 , Ko 1913
DV 775 , NatSoz 172, Dem 1305, Mi 60. BB 1219, Häuße, j
10 , FF 22. ^ j

Oberamt Geislingen : Soz 5069 , Dn 1846 , Z 5527 , Ko 5Atz
DV 474 , NatSoz 1144 , Dem 1822, Mi 73, DV 2959 , Häußer >
11, FF 25.

Oberamt Herrenberg : Soz 566 , Dn 1245 , Z 507 , Ko 790,
DV 312 , NatSoz 183 , Dem 840 , Mi 49, BB 6100 , Häußer 7.
FF 3.

Oberamt Heidenheim: Soz 6006 , Dn 1450, Z 1113, Ko
1959 , DV 1726 , NatSo 587 , Dem 2421, Mi 120, BB 4543,
Häußer 15 . FF 19.

Oberamt Heilbronn : Soz 20 375, Dn 3845, Z 3324 , Ke
1262 , DV 1715 , NatSoz 601, Dem 6652 , Mi 272, BB 4221 , ,
Häußer 20 , FF 15 . ,

: Oberamt Hall : Soz 2485 , Dn 1719 , Z 678 , Ko 158 , DB
> 1340 , NatSoz 338 , Dem 743 , Mi 82 , BB 5573 , Häußer 13,

FF 122.
, Oberamt Horb : Soz 640 , Dn 291 , Z 5459 . Ko 267 , DB
j 170 , NatSoz 40, Dem 489 , Mi 24 . BB 1793 , Häußer 4 . FF 0.
; Oberamt Künzelsau : Soz 1067 . Dn 691 . Z 4747 . Ko 116.
- DV 368 , NatSoz 177 , Dem 705 , Mi 28. BB 4398 , Häußer 8.

FF 3.
Oberamt Kirchheim u. T . : Soz 2784 . Dn 1663 , Z 193 . Kt

; 1459 , DV 1415 , NatSoz 1186, Dem 1201 , Mi 41, BB 3950,
? FF 2.

Oberamt Lentkirch : Soz 706 , Dn 313 , Z 10833 , Ko 150,
! DV 134, NatSoz 128 , Dem 389 , Mi 24, BB 307 , Häußer 7,
z FF 7.
- Oberamt Seonverq : Soz 3093 , Dn 2266 . Z 417 , Ko 2124,
, DV 472 . NatSoz 644, Dem 1013 , Mi 85 , BB 5545 , Häußer

12 . FF 52.
Oberamt Ludwigsburg : Soz 10 559 , Dn 4797 , Z 1578,

. Ko 3791 , DV 1648 . NatSoz 863 , Dem 6212 , Mi 557 , BB
4700 , Häußer 37 . FF 44.

Oberamt Laupheim : Soz 1575 , Dn 321 . Z 9052 . Ko 175,
DV 136 . NatSoz 131 , Dem 326 , Mi 22 . BB 1189 , Häußer
4, FF 7.

Oberamt Marbach : Soz 1986 . Dn 1113 , Z 35 . Ko 515,
DV 462 , NatSoz 96 . Dem 557 , Mi 110 , BB 7299 , Häußer 11,
FF 4.

Oberamt Münsinqen : Soz 1246 . Dn 992 . Z 3515 . Ko 33,
DV 191, NatSoz 287 , Dem 967 , Mi 29 . BB 3537 , Häußer 10,
FF 2.

Oberamt Mergentheim : Soz 618 , Dn 1023 . Z 4239 . Ko
165 , DV 244 . NatSoz 91 . Dem 870 , Mi 25 . BB 6226 , Häu-
tzer 7 . FF 3.

Oberamt Manlbr -nm : Soz 4015 , Dn 1163 , Z 155 . Ko 808,
DV 633 , NatSoz 250 , Dem 1289 , Mi 54, VV 3479 , Häußer 1.
FF 9.

Oberamt Nagold : Soz 1181 , Dn 1866 . Z 348 . Ko 607 . DV
871 , NatSoz 1261 , Dem 567 , Mi 41 . BB 3807 , Häußer 6 ,
FF 6.

Oberamt Nürtingen : Soz 2501 . Dn 1442 . Z 362 . Ko 2579,
DV 526 , NatSoz 235 , Dem 1843 , Mi 72, BB 2093 , Häußer 9,
FF 17.

Oberamt Neuenbürg : Soz 5496 , Dn 3174 . Z 328 , Ko 907,
DV 1263 . NatSoz 301, Dem 1605 , Mi 163 , BB 723 , Häußer
9, FF 23.

Oberamt Neckarsulm : Soz 3985 , Dn 605 . Z 6044 . Ko 327.
DV 343 . NatSoz 153 . Dem 1129 , Mi 48, BB 3711 , Häußer
8, FF 25.

Oberamt Neresheim : Soz 697 . Dn 300 . Z 5922 . Ko 179,
DV 103 , NatSoz 48 , Dem 434 , Mi 9 , BB 1352, Häußer 2.
Häußer 7 , FF 11.

Oberamt Oberndorf : Soz 3349 . Dn 540 . Z 7416 , Ko 1037,
DV 587 , NatSoz 105, Dem 2558 , Mi 97, BB 1219, Häußer 6.
FF 360.

Oberamt Oehringen : Soz 1808 . Dn 1561 . Z 178 . Ko 258,
DV 304 , NatSoz 224, Dem 1226 , Mi 57 , BB 7044 , Häußer 7,
FF 10.

Oberamt Ravensburg : Soz 1053 , Dn 1465 . Z 14 281 , Ko
1733 , DV 595 . NatSoz 394 , Dem 1474 , Mi 62, BB 1468,
Häußer 5 , FF 8.

Oberamt RottenSurq : Soz 1420 . Dn 453 , Z 7134 . Ko 678,
DV 260 , NatSoz 82 , Dem 1391 , Mi 34, BB 1358 , Häußer 4,
FF 12.

Oberamt Riedlingen : Soz 736 . Dn 449 , Z 9565 . Ko 114,
DV 87 , NatSoz 33 . Dem 213 , Mi 38 . VV 1086 , Häußer 4,
FF 6.

Oberamt Reutlingen : Soz 9105 , Dn 2399 , Z 1358 , Ko
1594 , DV 3020 . NatSoz 712 , Dem 5794 , Mi 203 , BB 3091,
Häußer 9 , FF 24.

Oberamt Röttweil : Soz 4078 , Dn 1113 . Z 9029 , Ko 2700,
DV 912 , NatSoz 141, Dem 3175 , Mi 72 . BB 771 , Häußer 8,
FF 264.

Oberamt Sulz a . N. : Soz 1383 , Dn 1029 , Z 571 , Ko 300,
DV 357 , NatSoz 73, Dem 699 , Mi 56 , BB 3406 , Häußer 4,
FF4-

Oberamt Schorndorf : Soz 1961 , Dn 2184 , Z 106 , Kn 1247,
DV 472 . NatSoz 257 , Dem 1230 , Mi 47, BB 4279 , Häußer
5 , FF 4.

Oberamt Saulgau : Soz 1244 , Dn 297 , Z 10190 , Ko 352,
DV 117, NatSoz 87, Dem 351, Mi 35, BB 816, Häußer 6.
FF 4-

Oberamt Spaichingen : Soz 824 . Dn 179 , Z 592" . Ko 281,
DV 141 , NatSoz 58, Dem 398 , Mi 16, BB 149, Häußer 0,
FF 0.

Oberamt Tuttlingen : Soz 5703 , Dn 2223 , Z 3878 , Ke
852 , DV 718 , NatSoz 262 , Dem 2521 , Mi 106, BB 1019,
Häußer 4, FF 32.

Oberamt Tettnang : Soz 1327 , Dn 687 , Z 10 816 , Ko 764,
DV 326 , NatSoz 255 , Dem 774 , Mi 70. VV 579 , Häußer 12,
FF 21.

Oberamt Tübingen : Soz 4580 , Dn 2711 , Z 1175 , Kö 1566s
DV 2657 , NatSoz 543, Dem 4421 , Mi 59, VV 2539 , Häußer
17,»FF 35.

Oberamt Urach : Soz 2673 , Dn 2516 , Z 209 , Ko 1886,
DV 887 , NatSoz 243 , Dem 1961 , Mi 265 , TB 4627, Häußer
9, FF 7.

Oberamt Ulm : Soz 7727 , Dn 6581 , Z 6699 , Ko 811 , DV!
4081 , NatSoz 529 , Dem 3227 , Mi 232 , BB 5549 , Häußer'
17, FF 377.
. Oberamt Vaihingen : Soz 1677 , Dn 646 . Z 54 , Ko 498,
DV 427 , NatSoz 247 , Dem 755 , Mi 52, BB 4439, Häußer 6,'

FF 22.
^

Oberamt Waiblingen : So ' 3288 , Dn 4090 , Z 642 , Ko
2089 , DV 697 , NatSoz 374 , Dem 1507, Mi 90, BB 7207,!
Häußer 33. FF 16. !

Oberamt Welzheim: Soz 1607 , ^ n 1135 , Z 614 , Ko 594,
DV 222 , NatSoz 160, Dem 897, All 50. BB 3025 , Häußer
6 , FF 15. i

Oberamt Waldsce: Soz 1010 , Dn 216 . Z i02 Ko 271/
DV N^ Soz 46, Dem 359 , Mi 38, BB 765 , Häußer 2,
FF 4. -4

s DSeramt Wangen : Soz 1050 , Dn 445 , Z 10714 , Ko 237
s DV 219 , NatSoz 73, Dem 414 , Mi 22 , BB 175, Häußer a'
i FF 16.

'

§ Oberamt Weinsberg : Soz 2722 , Dn 674 , Z 187 Ko im
z DV 282, NatSoz 78, Dem 647, Mi 50. BB 5119, Häußer o'
j FF2.
! Die Wahlen in Hohenzollern
i Oberamt Haigerloch: Soz 329 , Dn 283 , Z 2623 . Ko 141
! DV 49, NatSoz 18, Dem 262 , Mi 11 , BB 966, Häußer ä'' FF 3.
^ Oberamt Sigmaringcn : Soz 641 , Dn 456 . Z 7517 Ko
. 281 , DV 174, NatSoz 85 , Dem 470, Mi 27 , BB 1074. Häu-

ßer 3 . FF 11.
Oberamt Hechingen : Soz 846 . Dn 286 , Z 4940 , Ko 29t

DV 211, NatSoz 60, Dem 1221, Mi 12, BB 105, Häußer
'
z'

FF io.
Oberamt Gammertingen (Hohenzollern) : Soz 251 , Du lz

Z 4781 , Ko 70 , DV 41 , NatSoz 27 . Dem 212 , Mi 6 , BB 28g'
Häußer 0, FF 13.

Die Wahlen in Baden
Freiburg i. Br . , 7 . Dez . Soz 11128 , Dn 5244 , Z 23 374

Ko 2942 , DV 6092 . NatSoz 607 , Dem 5764 , WirtschVer d'
Bad . Mittelst . 2470 . Landbund 2486 , USP 502.

Karlsruhe , 7 . Dez . (Vorläufiges Ergebnis .) Soz <7990
Dn 10045 , Z 14 202, Ko 4846 , DV 15 483 , NatSoz 1383,
6117 . Wirtschaftspartei 1245 , Landbund 614 , USP M,
Starkbund 24 , Fraktionslose 14, Aufwsrtungsparte : 28l'
Mieterschutz 285 .

'

Mannheim -Stadt , 7. Dez . (Gesamtergebnis .) Soz 37997
Dn 6747 , Z 17 620 , Ko 15 313 , DV 18 363 . NatSoz 2M
Dem 11198 , Wirtschaftspartei 2765 , USP 989.

Ergebnis von Pforzheim Stadt : Soz 11552 (9Ml , Tn
10198 (10 597) , Z 3156 (2844) , Ko 2730 (3771) , DP - W
(4379) , NatSoz 615 (1786) , Dem 3970 (3332 ) , Wi W

Die Wahlen im Reich
Berlin , 7 . Dez . Aus dem ganzen Reich liegen Meldung?«

über den Verlauf des Wahltages vor . Nur in wenige«
Städten ist es zu ernsteren Zwischenfällen gekommen . Men«
auch in verschiedenen anderen Orten kleinere Reibereiev
zwischen feindlichen Parteien vorkamen , so ist der Tag im>
allgemeinen doch ruhig verlaufen . Die Wahlbeteiligung war
sehr rege . Sie wird auf 70—80 Prozent , für Groß -Verl!«
auf 80—85 Prozent der Wahlberechtigten geschätzt. Die
Wahlen sind in Groß-Berlin im großen und ganzen gut
verlaufen . Von Wahlmüdigkeit kann keine Rede sein . Schon
mittags war der Stand des Wahlganges erreicht, der sich bei
den Reichstagswahlen am 4 . Mai feststellen ließ.

Wahlzwischenfälle
Berlin , 7 . Dez . In der Nacht zum Sonntag kam es an

einigen Stellen Groß-Berlins zwischen Angehörigen der
verschiedenen Parteien zu Zusammenstößen, so im Osten
Berlins zu einer Schlägerei zwischen Reichsbannerleuten und
Mitgliedern der KPD . , in Wilmersdorf zu einer Schlägerei
zwischen Reichsbannerleuten und Deutschnationalen, bei der
nach Angabe der Reichsbannerleute die Deutschnationalen
vier Schüsse auf sie abgegeben hätten . Verletzt wurde dabei
niemand . In Lichtenberg griffen Mitglieder des Roten
Frontkämpferbundes eine Änkleberkolonne des Reichsban¬
ners an , wobei mehrere Schüsse fielen und 2 Reichsbanner¬
leute leicht verletzt wurden . In diesem Fall wurden vier
verdächtige Personen festgenommen. Im Bezirk Süd gab,

! als eine Polizeistreife eine Ansammlung verhindern wollte,
ein unermittelter Täter einen Schuß ab, der aber niemand
traf.

Halle . 7 . Dez . Am Sonntag nachmittag kam es hier zu
einem Zwischenfall. Um 3 Uhr fuhren 9 schwarz-weiß -rot
geschmückte Lastautos beim Gewerkschaftshause vor , überfie¬
len zunächst ein schwarz-rot -goldenes Wahlpropagandaauto
und zerstörten die Bekleidung. Hierauf stürmten die In¬
sassen das Eewerkschaftshaus, zertrümmerten die große«
Spiegelscheiben der dort befindlichen Läden und demolierte«
alles Erreichbare . Das Ueberfallkommando war bald zur
stelle und drängte die Angreifer ab.

Cbamberla 'n und Kerriot
Paris , 7 . Dez . Der englische Staatssekretär für auswär¬

tige Angelegenheiten , Austin Chamberlain , hatte am Frei¬
tag eine zweistündige Unterredung mit dem Ministerpräsi¬
denten Herriot , in deren Verlauf die beiden Minister die
verschiedensten ausländischen Frage besprochen haben. Es
ist ein Einverständnis erzielt worden über die Fragen , die .,
eine sofortige Lösung erfordern.

Chamberlain hat vor seiner Abreise von Paris den Her¬
ren von der Presse der Verbandsländer gesagt : Wir Mi¬
nister arbeiten nach besten Kräften an der Vertiefung der
Freundschaftsbande zwischen Frankreich und England . Un¬
terstreichen Sie nicht die Meinungsverschiedenheiten , die von
Zeit zu Zeit sogar zwischen den besten Freunden eintreten
können. Die englische Presse sollte es als ihre Aufgabe an-
sehen , uns den Standpunkt Frankreichs verständlich zu ma¬
chen . Die französische Presse mag ihrerseits den Standpunkt
Englands ihren Lesern klarmachen. Sie könne ^ -uns hierbei
in der Erfüllung unserer Aufgaben eine große Hilfe leisten.

Die amtlichen Mitteilungen über die Besprechungen zwi¬
schen Chamberlain und Herriot beschränken sich auf all¬
gemeine Redensarten . Von anderer Seite wird indessen an¬
gegeben , man scheine wegen der Kölner Zone zu eine«
vollen Einvernehmen gelangt zu sein , h . die Engländer
würden nur im Einvernehmen mit den Verbündeten han¬
deln, und so viel scheint festzustehen , daß Köln am 10. Ja¬
nuar nicht geräumt werde , sondern erst einige Monate später
und zwar gleichzeitig mit dem Ruhrgebiet , dessen Räumung



^ s' 7 - b -"-^ in scheine auch mit Herrkot
über ei '' -",' ' zn- ' ' ' - n G«^ nnd gesprochen zu ha-
L-n . aber hier sei na -"> sich k-in Beschluß gekaßt worben.

Ven >,i,,ibe das' Frankreich und England Botschafter
in der TssrDi lm ^ ni ^D Eesandte , daß diese in Konstan¬
tinopel wob :- n und nur Abstecher nach Angara machen sol¬
len . ^ " rn^"C' ch ^ in der öoinsischen »kraqs
kc ne S ^ ' ' ' i

'
, n stM sich hinter den Völkerbund. Da¬

gegen scheint Eham ' " lain das Zugeständnis gemacht zu
haben , daß Frankreich in M -' -oksa freie Lande erhält. Bon
den "" rbandbschulden soll nur beiläufig gesprochen wor¬
den sein.
! Weiter wird gemeldet, ^ hamberlain habe Herriot vsr.
Ilch -' -t . daß Großbritannien die Anerkennung eines Franzo¬
sen zum Vorsitzenden des Völkerbundsausschusses für diq
Untersuchung der deutschen Rüstungen unterstützen werde.

Militärkontrolle '."eutschlands
Paris, 7. Dez . Der sozialistische Abgeordnete Boncourt,

der französische Delegierte beim Völkerbund und Vorsitz , .-
der des Obersten Rates der nationalen Verteidigung , hat
sich in Begleitung des Generals Levigny, des stellvertreten¬
de : Chefs des Eeneralstabs, während der Unterredung mit
Austin Chamberlain nach dem Quai d 'Orsay begeben.
Doncourt erklärte , er komme , um sich dem Ministerpräsi¬
denten zur Verfügung zu stellen , der von ihm verlangt
wabe die Einzelveiten der Durchführung eines lleber-
wachungssystems in Deutschland darzulegen , das an die
Stelle des interalliierten KontrMnsiems treten soll.

London , 7 . Dez . Der diplomatische Berichterstatter schreibt,
er erfahre von unterrichteter Seite, daß der Tenor des Be¬
richtes der interalliierten Militärkontrollkommission über
die Entwaffnung Deutschlands weniger günstig für Deutsch¬
land ist, als allgemein erwartet wurde , und unter diesen
Umständen könne die Frage der Räumung der Kölner Zone
am 10 . Januar mit einigen Schwierigkeiten verbunden
fein.

Gold für Deutschland
Neuyork , 7 . Dez . Eold im Werte von 5 Millionen Dollars

ist von dem Bankhaus Morgan u . Co . nach Deutschlandals
ein Teil des Ertrages aus der deutschen Anleihe gesandt
worden . Es verlautet, daß die Reichsbank sich entschlossen
hat, etwa die Hälfte des Ertrags der Anleihe abzuheben.

Amerika und Japan
London , 7 . Dez . Reuter berichtet aus Washington, daß

der Plan für die amerikanischen Flottenmanöver, die im
-nächsten Sommen im Stillen Ozean stattfinden , die Entsen¬
dung der mächtigsten amerikanischen Armada , die jetzt zu
den Antipoden gesendet wurde , umfaßt.

Nach einer Meldung des „Daily Telegraph " aus Tokio ist
eine Protestversammlung gegen die amerikanischen Flotten¬
manöver im Stillen Ozean geplant und anberaumt worden.
Unter den Rednern befinden sich hervorragende Parlamen¬
tarier aller PaLreien.

Vertrauensvotum für Mussolini^ Rom, 7. Dez . Der italienische Senat beendete seinä
Diskussion über die Innenpolitik. Mussolini hat die Ver¬
trauensfrage gestellt . Er erhll ' t 206 Stimmen, während
gegen die Regierung 54 Abgeordnete stimmten und sich 35Senatoren der Abstimmung enthielten.

Aus Stabt und Land.
Altevsteig , 8. Dezember 1924 . ^

* Versetzt wurden auf Ansuchen die Oberpostmeister
^

Hartmann in Altensteig nach Schorndorf und ^
Keilbach in Laupheim nach Calw. !* Uebertragen wurde Oberlehrer Talmon - Groß
in Egenhausen eine Lehrstelle in Pfullingen. i

* Die gestrige Neichstagswahl . Nachdem am Sams¬
tag abend von der deulschnauonalen Volkspa tei (Bürger¬
partei) noch eine letzte gut besuchte Wahlversammlung im
„Waldhorn " hier stattgefunden hatte und seitens einzelner
Parteien am Vorabend der Wahl und in der Nacht noch
mit Flugblättern und Plakaten gearbeitetworden war, wies
am Sonntag die Wahl eine lebhafte Beteiligung auf . Von
1483 Wahlberechtigten stimmten 1051 ab und verteilten
sich die Stimmen wie folgt : Sozialdemokratische Partei
152 (bei der letzten Reichstagswahl 126) , Deutschnationale
Volkspartei 191 (163) , Zentrum 19 (13 ) Kommunisten 106 j
(172 ), deutsche Volkspartei 262 (164), Nationalsozialisten
194 (227) , deutsche demokratische Partei 115 (104) , Wirt¬
schaftliche Vereinigung 3 (7) , Bauern- und Weingartner- r
bund 9 (17), Häußerbund 0 (0) , Freiwirtschuj .sbund 0 (3) . .Das Ergebnis weist also hier bei der Sozialdemokratie i
eine Zunahme von 26 Stimmen, bei der Deutschnal«malen ^
Volkspartei eine Zunahme von 28 St ., beim Zentrum s
eine Zunahme von 6 St . , bei der deutschen Volkspartei,
welche die größte Propaganda entfaltete , die bedeutende
Zunahme von 98 St ., bei der demokratischen Partei eine
Zunahme von 11 St . , bei den Kommunisten eine Abnahme .
von 66 Stimmen, bei den Nationalsozialisten eine Ab¬
nahme von 33 St ., bei der Wirtschaft ! . Vereinigung eine t
Abnahme von 4 St ., beim Bauernbund eine Abnahme von i
8 Stimmen und beim Freiwirtschaftsbund eine Abnahme !
von 3 Stimmen. i

»- Teuerungszahlen in Württemberg. Die Tenernngs» s
zahlen in Württemberg lassen im November als teuerste i
Städte folgende erkennen : Stuttgart , 111,25 , Tuttlingen !
110,33. Ulm 109,70 , Schramberg 109,47 , Gmünd 108,79 , I
Aalen 108,70 , Göppingen 108,64 , Heilbronn 108,06 , Ebingen !
107,17, Tübingen 106,95 , Friedrichshasen 106,51, Schwen- -
ningen 104,97.

I Calw, 8 . Dez . (Einbrecheriagd . ) Ein berüch - s' tigter Einbrecher, ein früherer Schasknecht Aichele von -
Merklingen , machte in letzter Zeit die Gegend unsicher und .
wurde von der Landjägermannschaft gesucht. Es gelang :

, ihm, innrer wieder zu entkommen . Gestern hielt sich der- -
selbe hier auf und wurde , da er früher hier bedienstet war, -
erkannt . Die Polizei wurde benachrichtigt, worauf sofort -
nach ihm gefahndet wurde . Er entfloh nach Hirsau , wohin <
die Landjägermannschaft nacheilte. Bei der Aufnahme der

^ Berfolnung beteiligten sich auch einige Einwohner . Der
Verfolgte wandte sich plötzlich rückwärts und suchte auf
seine Verfolger zu schießen . Der Revolver versagte aber , sDa aber ein Verfolger sich in der Notwehr befand, schoß j' der junge Schreinermcister Beck auf den Einbrecher und j
verwundete ihn schwer am Kopfe. Aichele wurde dann in l

i das Bezirkskrankenhans gebracht, wo er bewußtlos liegt, ,
! da die Hirnschale stark verletzt wurde. Er wird nicht mit -
: dem Leben davonkommen. Er ist erst 24 Jahre alt. !

k
I Stuttgart , 7 . Dez . (Fremdenwohnsteuer.) Eine Be- 1
i kanntmachung des Ministeriums des Innern und der r
! der Finanzen besagt : Bei den besonderen Wirtschaft» !
! lichen Schwierigkeiten , mit denen das Hotel- und i
! Gastwirtsgewerbe gegenwärtig zu kämpfen hat , muß ;
- Bedacht darauf genommen werden, unter Wahrung der
z finanziellen Notwendigkeiten der Gemeinden die Sätzeder gemeindlichen Fremdenwohnsteuer auf ein für

Wirtschaft und Verkehr erträgliches Matz zurückzu¬
führen . Zur Einsicht der Gemeinden wird vertraut,
daß sie die nach Lage der Verhältnisse angezeigte Er¬
mäßigung der Steuer oder deren völlige Aufhebungeintreten lassen und damit das Bestreben der Reichs¬
regierung auf einen Abbau der den Handel und Ver¬
kehr behindernden Steuern und Abgaben unterstützen.

Vorträge in den Schulen über Straße n-
! Verkehr. Vom Polizeipräsidnm ist auf die Notwen-
s digk. it hingewiesen worden, mit Hilfe der Schule dem
! Heranwachsenden Geschlecht durch Lichtbildervorträgsden erforderlichen Vsrkehrssinn einzupflanzen und das

Verständnis für die Grundregeln des Straßenverkehrs
zu erschließen , um den sich häufenden Unfällen soweit

! als möglich vorznbeugen. Das Ministerium des Kir-
i chen- und Schulwesens hat nun die Veranstaltung' solcher Borträge in die Wege geleitet, die gegenwär-
i tig , je von 11— 12 Uhr zunächst für die Schüler der
? der Fachschulen im Vortragssaal des Landesgewcrbe-

museums stattfinden . Die Vorträge werden von Be-
! amten des Polizeipräsidiums gehalten,
j Ter Fall Ellmenreich. Bon zuständiger Seite
s wird mitgcteilt : In der Streitsache des Württ . Lan-
l destheaters mit der Kammersängerin Frau Erna Ell-
: menreich liegt nunmehr der rechtskräftig gerichtliche
; Schiedsspruch vor . Das zuständige Bühnenschiedsgericht
, München hat entschieden , daß Frau Ellmenreich nicht
- berechtigt war , das bestehende Vertragsverhältnis mit
: dcm Württ . Landestheater zu lösen und daß Frau
! Ellmenreich die Kosten zu tragen hat.
, Zurück aus dem Banat. Kürzlich sind na<tz
- zweimonatigem Erholungsaufenthalt im rumänischer«
! Banat 62 württembergische Kinder wohlbehalten iu
- die Heimat zurückgekehrt.
j Tödlicher Unfall. In Gablenberg wurde ein
j 5 Jahre altes Mädchen , das unmittelbar vor einem
i Straßenbahnwagen über die Straße lief, überfahren
- und so schwer verletzt , daß der Tod nach wenigen
: Augenblicken eintrat.
! Rommelshausen , 5 . Dez . (Unglücklicher Schütze.) Bei einer
! Hasenjagd wurde einem Jagdteilnehmer durch llnvorsichtig-
; keit eines anderen ein Auge ausgeschossen,
s Heilbronn , 7 . Dez . (Vatermord . ) Das Schwurgericht
§ hat den Friedrich Rüger von Talheim , der 28 Jab re
, alt ist und zuletzt in der Zwirnerei Sontheim beschäf--
s tigt war , wegen vorsätzlichen Totschlags zu 12 Iah-
s ren Zuchthaus und 10 Jahren Ehrverlust und seine16 Jahre alte Schwester Eugenie Rüger aus demselbenGrunde zu 5 Jahren Gefängnis verurteilt . Tie Ver¬urteilten haben mit noch zwei unmündigen Brüdernam 16 . Auaust ihren Vater , den 52jährigen TaglöhnmFriedrich Rüger , umgebracht . Alls schlugen sie wü¬tend auf den Vater mit Stöcken ein und die 15-

iährige Eugenie stach dem Vater noch ein MesseL inden Hals , worauf er nach kurzem Röcheln verschied.
Lmchheim , 7 . Dez . (27 Stück Vieh im Feuer um«,gekommen .) Das Innere des Viehhauses des in derNähe des Hauptbahnhofs gelegenen , der Landwirt¬

schaftskammer gehörigen Dürnachhofes brannte aM
Freitag aus . Zugspersonal und Passagiere eilten zumbrennenden Stall ; die Türe am Giebel war unver¬
schlossen , dicht neben ihr war der Brandherd , wo dcrt
anfgetürmtes Strob . wrwl mehrere Wagenladungen,lichterloh brannte . Es gelang einigen Männern , hastam Feuer vorbei zu dem schon am Boden liegenden,fast erstickten Vieh zu kommen und unter Erstickungs¬gefahr einige Stücke loszuketten und drei am Feste«vorbei ins Freie zu retten . Weitere Rettungsver¬
suche mußten wegen Erstickungsgefahr eingestellt wer¬den , so daß außer den drei Stück Vieh kein weiteres
«.-rettet werden konnte ; 27 Stück sind elend umge¬kommen. Die Feuerwehr war wegen Wassermancstlsmachtlos.

^ chten ans a^ er We L
m ^ oberskstcs '

schcit Jnsurgentcn -Prozeß vor dem
^ eichsgericht in Leib zig wurde das Urteil gefällt.Trer Angeklagte wurden frestochen . Die übrigenAnw klagten wurden wegen Re ^ Die zur Vorbereitungeines hochv -rröDrischeu Unternelmens verurteilt undzwar drei Angeklagten zu je 4 Monaten Festungshaftund w 100 Mark Geldstrafe, die übriaen zu je 6 Mo¬naten Festungshaft und je 200 Mark Geldstrafe.

Falschmünzer in /-ticl . Tie Kriminalpolizei hat ineinem Kieler Vorort eine Fatschmünzerwerkstätteund die beteiligten Fälscher verhaftet . Tie
Falscher haben hauptsächlich Dreimarkstücke und Fünf-Zig-Pfcnnigstücke angsfertigt.

Todesurteil in Trier . Das Schwurgericht vcrurteilte
den 23iährigen Ackergehilfen Nikolaus Schmidt und
die 33jährige Ehefrau Dax zum Tode, weil sie im
Herbst 1922 gemeinschaftlich den Arbeiter Dax vor¬
sätzlich und mit Ueberlegung getötet haben.

Tie Löwin „Europa " des Tomvteurs Schneider,die seinerzeit bei der Aufnahme des Films „Qno vadis"
in Rom einen Statisten zerfleischt hatte , ist im Ber¬
liner Zirkus Busch geröntgt worden . Ter Löwin
waren in Rom mehrere Schüsse nachgesandt worden,
von denen zwei getroffen hatten . Die Kugeln stecken
noch heute in dem Körver des Tieres . Während die
eine, die hinter dem Ohr sitzt , fühlbar ist , sollte täe
Lage der anderen durch Röntgenaufnahme ermittelt
werden, damit die Löwin operiert werden kann. Das
Tier bereitete bei der Aufnahme große Schwierigkei¬ten und erst durch eine List des Dompteurs , der
die Platte unter seinem Rock verbarg und sich an die
Löwin schmiegte, gelang es, die Aufnahme zu be¬
werkstelligen.

Wandel rmd Ver ^ebv
Die iür den 3. Dezember errcchncte i^rohbandelsindexziffer ist ae-

senüber dem Stande vom 26 . November <128 .01 um 0,4 vom -Hundert
auf 128,8 zurückgegangen. Für den Durchschnitt des Novembers ergibt
sich ein Rückgang der Grotzhandelsindersiffer «m 2 .1 v . H.

Die Reichsindexziffer für die LcbenSbaltnngskosten für den 8. De¬
zember ist gegenüber der Vorwoche <122 .21 unverändert geblieben. Im
Durchschnitt des November ergibt sich gegenüber Oktober eine unwe¬
sentliche Steigerung von 2 .4 v. H.

Der Erntecrtrag in Württemberg. Die durch die Saatenstands¬
berichterstatter im November vorgcnoinmene Ermittlung des Ernte¬
ertrags der Hauvtfcldfrüchte in Württemberg hat laut Mitteilungen
des Württembergischcn Statistischen Landesamts für das Jahr 1824
folgendes Ergebnis : Winterweizcn 1 613 220 . Sommerweizen 234 860,
Winterdinkel 1 170 880 . Wintcrroggen 810 100 , Sommerroggen 24 060»
Wintergerste 30 720 , Sommergerste 1 888 960 . Haber 2 049 840 . Kartof¬
feln 12 367 160 . Zuckerrüben 2 962120 , Runkelrüben 17 676 060 , Klee
8 708 320 , Luzerne 2 848 900 , Wiesen 37 483 040 Zentner . Bet einem
Vergleich mit dem Jahre 1923 ergibt sich, dab die diesjährigen Hcktar-
erträgniste in Getreide durchweg niedriger sind , nämlich in Winter-
weizen um 28 .9 Prozent . Sommerweizen um 27 .8 Prozent , Winter¬
dinkel um 27,5 Prozent . Winterroggen um 18,1 Prozent , Sommer¬
roggen um 18,8 Prozent , Wintergerste üm 27,7 Prozent , Sommer¬
gerste um 32 .9 Prozent , Haber um 24 .3 Prozent . Kartoffeln , die im
Vorjahr wegen der Trockenheit keinen normalen Ertrag gegeben hat¬
ten, um 7 .2 Prozent . In Rüben sowie in Futterpflanzen , die im
Vorjahr wegen der Trockenheit eine weniger gute Ernte geliefert hat¬ten . stnd die heurigen Hektarerträgniüe höher , in Zuckerrüben um
32,3 Prozent , Runkelrüben um 11,1 Prozent . Klee um 5,3 Prozent,
Luzerne um 11,6 Prozent , Wiesen um 11,7 Prozent. Verglichen mit
einer Mtttelernte stehen die heurigen Hektarerträgniffe fast durchweg
zurück. Hinsichtlich des Gctrcideertrags war das Jahr 1924 eines der
schlechtesten seit vielen Jahren . Nicht selten ist das Getreide lo schlecht
eingebracht worden . Satz die Körner kaum mehr als wahlfähig sicherwiesen und als Futter verwendet werden muhten. Nuch die Kar¬
toffelernte befriedigt vielfach nicht, namentlich hat es viele krankeKartoffeln gegeben. Immerhin hat es das schöne Herbstwetter ermög¬
licht . datz die Kartoffeln aut ans dem Boden gebracht und die krankenKartoffeln sofort ausgcschiedcn werden konnten. Die übriaen Hack¬früchte , insbesondere Futter - und Zuckerrüben , haben befriedigendenErtrag geliefert. Der Futtcrertrag ist der Menge nach gut ansgesal-len . doch bat leine Einbringung mannigfach durch das ungünstige Wet¬ter gelitten , weshalb es an Nährwert teilweise einbübte : manchesFutter ist ganz verdorben. Günstig , namentlich für die Milchwirb
schalt , war der Umstand, datz dank der guten Herbstwitterung die Ge¬
winnung von Herbstiutter und die Ausnützung der Herbstweide ziem¬
lich lang fortgesetzt werden konnte.

Bicb - nnd Schweinevrcise. In Ebingen kosteten Farren 600—78V,Kühe 280- 820 . Kalbeln 880- 800 . Jungvieh 160- 285 , Ochsen 580 bi-
700, Ferkel 25—30, LSn > 35—45 -7 : in Giengen a. Br . ein Paal
Ochsen 1000- 1340 , ein Paar Stiere 450- 900 , eine Kuh 140- 880, ein,Kalbe! SOO- 550 , ein Stück Jungvieh 120- 280 . ein Farren 160 bis
7- 0 i" Creglingen das Paar Milchschweine 20—28 inSvatchtngen 15- 23 ,

LstA ' 6- Dez D -m Schafmarkt waren 1070 Stück zug«Ert . Erlöst wurde für Lämmer 40- 46 , Mutterschafe 58- 68. Brack,schafe 50—68 ^7 . Der Handel war schleppend.
Auf dem Mostobstarotzmarktbetrug die Zufubr

ren 70 s 4- 4,5 ^7. - Dem Filderkrautmarkt wa¬ren 70 Ztr . zugefuhrt: Ztr .-Preis 8
i ^ aü^ ^ kDo ^ ^ rktvrcise vom 8. Dez . ES kosteten Edekäpfel
lttrbirnenSchüttel - , Fall - und Mostäpfel 4- 8 , Spa-lrerbirnen D - 2o. Tafclbirnen 10- 20 , Walnüsse 38- 48 . Kartoffeln 4L
kraut

'
o- 8

^
ststderkraut 3- 4 , Weitzkraut (rund) 4- 5 , Rot.

wnmettZni an aelbe Rüben 8- 6, Zwiebeln 8. SchwärsSpinat 15—20 , Mangold 10—12 -s das Pfund - En.
das Stück ' Rosenkohl 20- 80, Rettiche 8- S. Sellerie 10- 28 U

In
Meine Nachrichten a«S dein Lande. -
eilstein, OA . Marbach, wurde Landjäger:Rüßle durch zwei Kriminalbeamte wegen Straftatenverhaftet , die mehrere Jahre zurückliegsn.

Der 57jährige Bauer Gottlob Hailfinger in Un¬
dingen, OA . Reutlingen , Mrzte mit dem Rückenin eine Gabel. Tie Verletzung ist so schwer , daß seine
Ueberführung in die chirurgische Kli« ik in Tübingenzur Operation nötig wurde.

In Aulendorf fuhr eine schwere Güterzucsi-ma-
schine infolge dichten Nebels auf leerstehende Perso¬nenwagen, wobei zwei derselben schwer beschädigt wur¬den.

Das Wohn - und Oekonomiegebäüde des LandwirtsKonrad Locher in Berkheim, OA . Leutkirch, brannte
vollständig nieder. —

Letzte Nachrichten.
SesßksMKMisdttReichrtWrM

Berlin , 8. Dez. Aus den bis 12 . 15 Uhr vorliegenden
Wahlergebnissen lassen sich einschließlich der auf die Reichs¬
wahllisten entfallenden Mandate folgende Ziffern für die
Zusammensetzung des Reichstags errechnen : Soziald . Par¬tei 129, Deutschnationale Volkspartei 104, Zentrum 67,
Kommunisten 44, Deutsche Volkspartei 50, Nat . - Soz . 1^
Deutsch-Demokr. Partei 31 , Bayer . Volkspartei 19, Wirt-

^ schaftspartei 10, Landbund 4, Deutsch-Hannov . 4, Bayer.
i Bauernbund 3, Württemb. Ba«ern- und Weingärtnerbund
^

3 . Bauern- und Mittelstandspüitei 2 Sitze . Die Gesamt-
i zahl der Sitze beträgt 484. Eine Berichtigung muß Vor¬

behalten bllvLen.

Für die Schriftleitung verantwortlich . Wlwig Lauk.
-nd be- W. Riekerlchen Buchdrücken' Altevsteig



Bekanntmachung.
NächstenDonnerstag, den 11 . Dezember ds . Is.

findet hier

Krämer-, Pferde - rmd
Frachtmarkt

statt, wozu eingeladen wird.
Der Vieh - und Schmeinemarkt ist aus seuchenpolizei¬

lichen
' Gründen verboten worden.

Der Fruchtmarkt am Samstag, den 13 . Dezember
fällt aus.

Nagold , den 6 . Dezember 1924.
Stadtschultheißenamt : Maier.

Altensteig.

es Anzei
Tiefbetrübt machen wir allen

Verwandten, Freunden und Be¬
kannten die traurige Nacbricht,
daß mein lieber Mann, unser treu¬
besorgter Vater, Bruder, Schwager
und Onkel

Große Auswahl schöner Literatur
für Erwachsene und für Kinder

in der »

Christian Huß I W. Rieker'fchen Buchhandlg.

Gewerbeverein Altensteig.
Am Mittwoch , den 10. Dezember abends 8 Uhr

im Saale des „ Grünen Baum"

öffentlich er Vertrag
mit Lichtbildern !

durch Herrn Regierungsbaumeister Dr . Haller vom Lan - i
desgewerbeamt Stuttgart über : - r

Die Herstellung von Eisen und Stahl -
im Hochofenbetrieb . i

Hiezu ist jedermann freundlichst eingeladen . Unsere '
Mitglieder mit Familienangehörigen haben freien Zutritt, ;
von Nichtmitgliedern wird ein Eintrittsgeld von 50 Pfg. ,
erhoben. Der Ausschuß , j

Malermeister
vonseinemschwerenLeidenerlöstwurdel
In tiefer Trauer:

Die Gattin mit ihren 5 Kindern.

Beerdigung am Dienstag Nachmittag um 2 Uhr
auf dem Waldsriedhof.

Wart.
Empfehle zu konkurrenzlosen Preisen in nur guter

Qualität

Würfel -, Sand - und
Kristallzucker, sowie

Kandiszucker
Spielberg.

Altensteig.

Für die Hmen Wirte
empfehle von eingetroffener Sendung:

Weinflaschen geschliffen Vr Vr 1 Liter
, „ Birnsorm glatt „ „ ..
„ . , Holländersorm „ . . „ . ,
>» » »» »' ö^fchl . , , , , , , , ,

Henkelgläser, Lristallglas Liter
Weinkelche, geschliffen in großer Auswahl
Römerkelche, ans Fuß ,

' /
'
§ Liter

Rheinweinflaschcn'/j. 1 Liter in grün und weiß
bei billigsten Preisen

Ehr. Burghard jr.

Todes - Anzeige

Tiefbetrübt geben wir Verwandten, Freunden
und Bekannten die schmerzliche Nachricht, daß unsere
liebe , treubesorgte Mutter, Schwester , Groß- und
Schwiegermutter

Anna Maria Haizmann
geb . Dieterle

Samstag Abend nach kurzer Krankheit im Alter
von 74 Jahren sanft in dem Herrn entschlafen ist.

In tiefem Leid
die trauernden Hinterbliebenen
Hermann Speidel mit Familie.

Beerdigung Dienstag Mittag 1 Uhr.

Hemdenflanelle
Blusenstoffe
Kleiderstoffs
Schurzstoffs
fertige Hemden
mit und ohne Einsatz

Unterhosen
Wollgarn
la . Hosenträger
Unterrockstoffe
fft. Salatöl

Kunsthonig offen
fst . Margarine
Rosinen
Linsen
Tafel-Reis
Tee , Kakao
fst . gebe . Kaffee
sämtliche Gewürze
Weihnachtskerzen
kBismarckheringe

Gg . Reutschler
Altensteig.

Zur

Hornberg
ls-

Daukfagung.

Kohnfuhren
aller Art

mit Lastkraftwagen
3ff, Tonnen - Schnelläufer , übernehmen

bei billigster Berechnung

8 . Uirn L L . kkistersr
LAsndaiwsü
Telefon Amt Egenhausen.

Soeben eingetroffen

1 Waggon Tiroler
Rotwein

Jahrgang 1923 und 1924 aus den besten Lagen
Südtirols , welchen wir in vorzüglicher Qualität
billigst anbieten . Bestellungen hierauf nehmen
wir entgegen.

Berg L Schmid , Nagold.

Heimgekchrt vom Grabe unseres innigstgeliebten,
unvergeßlichen, so jäh aus unserer Mitte gerissenen,
treusorgenden Gatten und Vaters

Matthäus Schaible
drängt es uns auf diesem Wege allen herzlich zu
danken, die ihm bei dem Fernsein seiner l . Ange¬
hörigen die erste Hilfe und Liebesdienste angedeihen
ließen . Ferner sagen wir allen , nach seinem schnel¬
len Hinscheiden, für alle erwiesene Liebe und Teil¬
nahme , sowie für die zahlreiche Begleitung zu seiner
letzten Ruhestätte , für die lieben und trostreichen
Worte des H . Pfarrers und den ehren- und
weihevollen Gesang des gemischten Chors unfern
aufrichtgien Dank

die tieftranernde Witwe
Christine Schaible

mit Kindern.

empfehle ich:
Sanchucker
Crystallrucker
schöne handgewählteMandeln
Haselnutzkerne
Titronat
Orangeat
Cormthen
Zibeden
Feigen
Kewürxe
Backpulver

ferner:
Backbleche
Backformen
Wellhölzer
Teigfchüffeln

in Email und Aluminium
Schneeschläger
Tnrchemmkerlaaen

? aui Leck.
Geschäftsbücher

Briefordner
Schnellhefter

Kohlepapier
IMMOM

empfiehlt bestens die

L « W WWlW
Altensteig.

T l
von 8 bis 25 Liter haltend
in dauerhafter und leistungs-

< fähigster Ausführung sind
E erhältlich bei

Lorenz Luz jr., Tel. 46
Zum sofortigen Eintritt

wird ein

gesucht , von
Karl StraffZiegelhütte

Wildbad.

empfehle

Sandzucker
Kunsthonig
Palmbutter

„Wizona"
Cilronen
Mandeln
Feigen
Rosinen
Zibeden
Zitronat
Orangeat

(Pommeranzenschalen)
Backpulver
Vanillezucker
Zimmt
Nelken
Anis
Fenchel
Kümmel
Safran
Natron
Pottasche
Hirschhornsalz
c?

Kimmersfelü.

Auch die kleinste

Anzeige
hat

Erfolg.
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